
                       

 

           
     

         
 

Liebe Gugguck’s, 
 
ein kleines Jubiläum ist mit dieser 10. Ausgabe 
des „Gugguck’s“ erreicht. Seit Herbst 2010 sind 
einige Monate ins Land gegangen, in denen sich 
im Dorfverein, aber auch im Festausschuss zum 
Dorfjubiläum viel getan hat. 
 
 
Der Dorfverein 
 
Der Dorfverein ist mittlerweile im Vereinsregis-
ter eingetragen und darf sich offiziell „eingetra-
gener Verein“ nennen. Auch die Hürden, die das 
Finanzamt vor die Anerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit setzt, sind überwunden.  
Mittlerweile haben drei weitere Vorstandssitzun-
gen stattgefunden, die sich hauptsächlich mit 
der Zukunft der Schutzhütte, vor allen Dingen 
aber mit dem Dorfjubiläum in 2013 befassten. 
Auch adminsitrative Fragen wurden bei den 
jeweiligen Tagesordnungspunkten behandelt. 
Über all diese Punkte will der heutige „Gugguck“ 
kurz unformieren. 
 
Schutzhütte – viel getan hat sich an und in der 
Schutzhütte auf der Loh. Das Dach hat eine 
neue Haut bekommen und auch eine Dachrinne 
wurde angebracht. Im sanierungsbedürftigen 
Toilettenbereich wurden durch Mitarbeiter des 
Bauhofs neue Wandfliesen verlegt und die sani-
tären Einrichtungen erneuert. In naher Zukunft 
soll der Grillplatz neu gestaltet werden. Es 
besteht auch die Überlegung, einen großen 
Kühlschrank sowie einen Warmwasserbereiter 
anzuschaffen. Die Unterzeichnung des Pachtver-
trages mit der Gemeinde steht unmittelbar 
bevor; danach soll die Hütte unter der Regie des 
Dorfvereins betrieben werden. Wesentliche 
Änderungen sind im Hinblick auf die Modaliäten 
der Vermietung nicht zu erwarten. 
 
Dorfjubiläum – Die Wintermonate standen 
ganz im Zeichen der Vorbereitung des Dorfjubi-
läums. Breiten Raum nehmen vielerlei Gesprä-
che mit gemeindlichen Gremien, dem „Lahn-Dill-

Berglandverein“ und den Vorstandsmitgliedern 
des Vereins Breidenbach AKTIV ein. 
Gedankt sei an dieser Stelle unserem Bürger-
meister und den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung, die rechtzeitig vor Verabschiedung des 
neuen Haushaltsplanes für einen finanzielle 
Unterstützung der Vorhaben der beiden Dorf-
vereine aus Breidenbach und Kleingladenbach 
votierten. Damit ist eine Teilfinanzierung der 
geplanten Maßnahmen in beiden Ortsteilen 
gewährleistet. In besonderer Weise hat sich der, 
leider allzufrüh verstorbene Breidenbacher 
Ortsvorsteher Peter Seibel eingesetzt. 
In einem gemeinsamen Gespräch mit dem 
Vertreter des „Lahn-Dill-Berglandvereins“ wur-
den die Möglichkeiten einer Bezuschussung des 
geplanten gemeinsamen Jubiläumspfades erör-
tert. Dabei kam man überein, die Ausweisung 
eines „Kulturhistorischen Pfades“ oranzutreiben, 
der durch beide Jubiläumsgemeinden führen 
soll. Für Kleingladenbach wären Steinbruch, 
Grube Boxbach und Heldenhain als Stationen 
denkbar, für Breidenbach beispielsweise die 
altehrwürdige Kirch und der Judenfriedhof. 
Besonders erfreulich war bei diesen Gesprächen 
die Zusage, im Jubiläumsjahr den „Tag der 
Regionen“ in den beiden Jubiläumsdörfern aus-
zurichten. 
Mit den Vertretern des Vereins Breidenbach 
AKTIV hat sich eine besonders fruchtbare Zu-
sammenarbeit entwickelt. Diese beginnt bei den 
gemeinsam aufgestellten und beantragten 
Bauprojekten und setzt sich über geplante 
gemeinsame Veranstaltungen im Vorfeld des 
Jubiläumsjahres fort. Beispielhaft sei dazu die 
gemeinsame Grenzbegehung genannt, bei der 
bis zum Frühjahr 2013 in insgesamt vier Etap-
pen die Gemarkungsgrenzen beider Orte erwan-
dert werden sollen. Dabei ist die erste Etappe 
schon für den Herst diesen Jahres (09.10.2011) 
geplant. Bemerkenswert ist dabei auch, dass die 
Vertreter des FV 09 Breidenbach zugunsten der 
gemeinsamen Idee auf die Ausrichtung des 
üblichen Herbstwandertages verzichteten. 
Auch die Festwoche vom 09. Bis 16.06.2013 ist 
schon ganz fest im Blickfeld der beiden Jubilä-
umsausschüsse. Diese soll u.a einen ökumeni-



schen Gottesdienst, Festkommers, Musikveran-
staltung und Festgottesdienst umfassen, evtl. 
auch einen Tag der offenen Tür im Gewerbege-
biet. Im Moment gehen die Meinungen 
hinichtlich eines Veranstaltungsortes noch etwas 
auseinander, wobei der Kleingladenbacher 
Festausschuss das Veranstaltungsgelände „Ge-
werbegebiet“ (Fa. Weber) favorisiert. Nur hier 
sind optimale logistische Bedingungen (vor 
allem Parkplätze) vorhanden. Nur hier kann 
auch ein entsprechend großes Festzelt errichtet 
werden, in dem dann die Mehrzahl der geplan-
ten Veranstaltungen stattfinden könnte. In 
Breidenbach werden z.Zt. noch die Alternativen 
„Parftalhalle“ und Festplatz diskutiert, das das 
Gewerbegebiet zu ortsfern sei. Dazu nur ein 
persönlicher Satz: „Schaut man sich um, wie 
z.B. das relativ kleine Wommelshausen sein 
‚kleines‘ Jubiläum mit einem großen Festzelt 
lant, will sich doch nicht ernsthaft eine Gemein-
de von der Größe und Bedeutung Breidenbachs 
zum Festkommers in einer „Turnhalle“ treffen“! 
 
 
AKTIONEN 
 
Herbstmarkt- Ausgesprochen gut besucht war 
der Herbstmarkt am 23. Oktober letzten Jahres 
im Bürgerhaus. An vielfältigen Marktständen 
wurden Handarbeiten, Marmeladen, Taschen, 
Dorfkalender, Gemälde und Vieles mehr ange-
boten. Dazu gab es Kaffee und Kuchen, deftige 
Speisen und auch eine Weinprobe. Aussteller, 
Verkäufer, vor allem aber die Besucher waren 
voll des Lobes über diese Aktion, die sicher eine 
Wiederholung finden wird. Bei den fleißigen 
Helfern und Spendern möchte sich der Dorfver-
ein auf diese Weise recht herzlich bedanken! 
 
„Spennstowwe“ – Auf Initiative von Margit 
Achenbach trafen sich einige Frauen ab Novem-
ber 2010 alle 14 Tage, um den alten Brauch der 
„Spennstoww“ wieder aufleben zu lassen. Es 
war erfreulich, dass es sich in der Mehrzahl um 
junge Frauen handelte. Es bleibt zu hoffen, dass 
die Aktion in den Monaten des (hoffentlich noch 
weit entfernten) nächsten Winters wieder regen 
Zulauf findet. 
 
 
TERMINE 
 
Jahreshauptversammlung – Die erste tur-
nusmäßige Jahreshautversammlung des Dorf-
vereins findet am Freitag, dem 27.05.2011, 
um 19.30 Uhr, im DGH KLeingladenbach statt. 

Zur Tagesordnung wird auf die gesonderte 
Einladung verwiesen. Der Vorstand würde sich 
sehr freuen, wenn möglichst viele Dorfvereins-
mitglieder und solche, die es werden wollen, der 
Einladung Folge leisten. Sehr hilfreich wären zu 
diesem Anlass weitere Vorschläge zur Gestal-
tung eines eingängigen Mottos und eines Logos 
zum Jubiläumsjahr. 
 
1. Etappe der Grenzwanderung 
Breidenbach – Kleingladenbach – Diese soll 
in Abstimmung mit dem Breidenbacher Jubilä-
umsauschuss am Sonntag, dem 09.10.2011, 
von Breidenbach aus über einen Teil der 
Kleingladenbacher Gemarkunsgrenze zur 
Schutzhütte auf der Loh führen. Die folgenden 
drei Teiletappen sollen dann jeweils im Wechsel 
Breidenbacher und Kleingladenbacher Grenzwe-
ge berühren. 
 
Adventsfenster – Auch für das Jahr 2011 sind 
in Kleingladenbach wieder Adventsfenster (be-
ginnend ab dem 01.12.2011) geplant. 
 
 
AUSBLICK 
 
In der Gesamtheit kann man sicher ein postives 
Fazit der bisherigen Jubiläumsvorbereitungen 
ziehen. Erste Baumaßnahmen im Gemarkungs-
gebiet haben begonnen und werden sich fortset-
zen. Die bisherigen Gemeinschaftsveranstaltun-
gen machen Mut, diese fortzusetzen und neue 
zu planen. Etwas mehr Beteiligung einiger Orts-
vereine, zumindest bei den neuerdings allmo-
natlich stattfindenen Vorstandssitzungen wäre 
allerdings wünschenswert. 
Ganz besonders positiv ist eine Initiative von 
Marcel Arnold zu werten, der ganz eigene Ideen 
zur Einbindung von Kindern in die Jubiläums-
vorbereitungen entwickelt hat. Auch darüber 
wird in der nächsten „Gugguck’s-Ausgabe“ zu 
berichten sein. 
Unserem bisherigen Ortsvorsteher Wolfgang 
Müller und dem Ortsbeirat sei an dieser Stelle 
für das Engagement für den Ort und seine 
Bürger gedankt. Unserem neuen Ortsvorsteher 
Roland Grebe und dem neuen Ortsbeirat wün-
schen wir als Dorfverein bei den bevorstehenden 
großen gemeinsamen Aufgaben viel Erfolg. 
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